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s -s Tageblatt . r-̂ D
69. Abo»nementrpreir : Merteljihrlich

i» Durluch 1 Mk. 3 Pf, . Im « eich»-
gebiet Mk. 1L6 ohue Bestellgelb.

8reit«z de» 22. Mri EiurückungSgebühr :
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
da - esneuigkeiten .

Bade».
Kerls ruh « , Sl . März . Das Ministerium

deS Großherzoglichru HauseS und der Aus¬
wärtigen Angelegenheiten , dem die StaatS -
bahuen unterstellt find, hat angeordnet , daß die
badischen Bahnhofbuchhändler den
„SimplizissimuS " nicht mehr zu « Ber¬
lins anbieten dürfen .

st Karlsruhe , Sl . März . Der durch Um¬
lagen zu deckende Aufwand der Stadt Karlsruhe
ist von 1 780 908 Mk. auf s S48 ISS Mk. ge¬
stiegen. Die Umlage wurde für 1907 auf 50 Pfg .
festgesetzt. — Der hiesige Stadtrat steht der Ein¬
führung der englischen Arbeitszeit nicht grund¬
sätzlich ablehnend gegenüber , aber hält ihre
Durchführung nur für möglich , wenn sie zur
allgemeinen LebenSgewohnhrit wurde . — Eine
Erklärung der Städte der Städteorduung an
das Ministerium deS Innern vertritt den Stand¬
punkt , daß in den grüß ren Städten deS Landes
(mit wenigstens 10000 Einwohnern > die Poli¬
zeistunde als allgemeine Einrichtung beseitigt ,
jedoch gegen Wirte , die diese Freiheit mißbrauchen ,
mit aller Strenge eingeschritten werde « sollte .
— Am S8 . und SS. April hält der Verein
badischer Zugmetster hier seine Jahresversamm¬
lung ab .

8 Pforzheim , Sl . März . Ja KönigS -
bach ereignete sich gestern mittag rin erschüttern¬
der Unglücksfall . AlS eine Frau beerdigt werden
sollte , fiel der schon bejahrte Totengräber Hein¬
rich Koch vom Schlag getroffen zu Boden und
war sofort eine Leiche.

^ Heidelberg , 31 . März . Ein schwerer
Unfall ereignete sich gestern abend im Hofe
deS Heidelberger Schlosses . Der dort mit Re¬
paratur einer Dachrinne beschäftigte Flaschner
Wolf und Schloßdauaufseher Manger stürzten
von der Leiter , auf der sie standen in die Tiefe .
Manger wurde schwer verletzt und liegt zur
Stunde noch bewußtlos darnieder , während Wolf
»ach Anlegung eines Notverbardes aus dem
akadem . Krankenhause entlassen wurde . — Gestern
abend ertrank der 9 Ja hre alre Sobn des Tag -
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Bis zur letzte« Klippe.
Original -Roman von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung.)

»Schändlich ! schändlich ! " murmelte der
Bankier , „ o, jetzt bedaure ich das Schicksal deS
leichtsinnigen Weibes nicht mehr , desto lebhafter
aber den Umstand , daß . der verruchte Mord¬
geselle so leicht aus der Welt geschieden ist."

Der Staatsanwalt nickte ernst .
»Kommen Sie jetzt zu Felix, " sagte er nach

einer Weile , »er braucht diese düstere Geschichte
niemals zu erfahren ."

Sie gingen schweigend nach dem Restaurant ,
wo Felix sie etwas ungeduldig empfing .

»Wir haben Sie warten lassen , mein junger
Freund ! " sagte Helmuth , »aber Ihr Schwieger¬
vater hatte mir mancherlei mitzuteilen — wissen
Sie — er kam von der Prinzessin Tausend -
schön — na ja , ich neune die Kleine so da der
Name Möller eigentlich zu prosaisch für sie klingt
— finden Sie nicht auch ?"

»Hm , wie ich höre , wird sie den prosaischen
Namen wohl bald mit einem andern vertauschen ,
den ich allerdings auch nicht sehr poetisch stade ."

»Mit Reimanu ? — der ist ihr untreu ge-

löhners Steg in dem howg - henben Neckar . Die
Leiche konnte bis jetzt n cht aufgefunden werden .

Baden - Baden , 30 . März . Die verwitwete
Fürstin Herbert Bismarck , die Schwieger¬
tochter des großen Kanzlers , nimmt aus Gesund¬
heitsrücksichten ihren ständigen Wohnsitz in Baden -
Baden . Der Haushalt tu Friedrichsruhe wurde
aufgelöst .

— Das Ende des KilometerhefteS .
Wie von maßgebender Seite mitgeteilt wird ,
werden Ktlometerhefte nur biS 31 . März d. J .,
nicht, wie mirgcteilt , bis Ende April d. I .,
ausgegeben werden . Der l ' tzte Termin , mit
dem auf Ktlometerhefte gefahren werden kann ,
ist also der 30 . März 1908 . Die durch die
badischen Blätter verbreitete Nachricht , daß
Kilometerhefte bis 30 . April ausgegebeu würden ,
rührt jedenfalls daher , daß «m 1. Mai 1907
der Fahrplan mit den neuen » Etlzügeu " u >w.
in Kraft tritt .

Deutsches Reich.
* Berlin , 31 . März . Die Berliner Stadt -

verordnetensammlung beschloß mit 7S gegen 54
Stimmen die Einführung der Wertzu¬
wachssteuer für bebaute und unbebaute Grund¬
stücke, veil die gegenwärtigen Erwerbspreise be¬
züglich deS genauen Wertes der Grundstücke den
für den früheren Eigentumserwerb in Betracht
kommenden W - rt um mehr als 10 L übersteigen .

Berlin , SO. März . Das „Mtl .- Wchbl ."
meldet , daß der bekannte Pfarrer Lachstein ,
Divistonspfarrer der 13 . Division in Minden ,
zum 1 . April 1907 mit Pension in den Ruhe¬
stand versetzt ist.

* Königsberg , 31 . März . Heute abend
wurde der stellenlose Arbeiter Rosenbaum und
seine Frau in ihrer Wohnung toi , anscheinend
vergiftet , aufgefunden . Die 17 jährige Tochter
der Eheleute , die vermutlich auch Gift genommen
hat , wurde ins Krankenhaus gebracht . Als
Motiv der Tat , die nach Aussagen der Haus¬
bewohner wahrscheinlich schon in vergangener
Nacht verübt worden ist, werden Nahrungs¬
sorgen angenommen .

Braunschweig,31 . März . Der »Braunschw .
Landesztg ." zufolge wird der Regentschaftsrat
dem am Dienstag zittammevtretenden Landtag

denHerzoaJohanliÄtbrewl zu Mecklen¬
burg a ' S Regenten VW schlagen. sDi Brauu¬
schweiger würden wit dem Herzog Johann Al -
brecht zu M ckleoburg ketre schl - chre Wahl
treffen , den« dieser Fürst hat schon einmal etue
Regentschaft geführt , und zwar rach dem Tode
seines Bruders , d^s Großhikzogs Friedrich
Franz III . für dessen minderjährigen Sohn , de»
jetzigen Gioßherzog Friedrich Franz l7 . , von
1897 bis 1901 . Herzog Johann Arbrecht , der
sehr vermögend ist — auch k. ine Ichl - chte Eigen¬
schaft für einen Regenten — ist geboren am
8 . Dezember 1857 zu Schwerin . Nach Vollendung
seiner Studien in Bonn trat »r in preußische
Militärdienste und gehörte lange Zeit d m Leib -
gardehusaren -Regtment an , bei dm er j tzt als
General der Kavallerie ä ls suits steht. Seit
1895 ist der Herzog P äst ent der deutsche»
Kolontalgesellschast als Nachrolger deS Fürste »
zu Hohenlohe - Langenbmg , der damals Statt¬
halter geword ° n war . 1801 wurde der Herzog
zum vr . dooorrs causa aller vier Fakultäreu der
Roftocker Universiiäl ernannt . Herzog Johann
Albrecht ist seit 1886 mit der Prinzesstu Elisabeth
von Sach en-Wetmar - Eistvach (geboren S8 . Fest-
ruar 1854 ) verwählt . Die Ehe ist kinderlos .
Der Herzog ist auß . rdem Mitglied des Kolonial
ratS und Thef des mecklenburgischen Jäger¬
bataillons Nr . 14 in Kolwar/j

* Leipzig , 31 . März . Das Reichsgericht
verwarf die Revision des Bauunternehmers
Erasmus Rückgau er aus Stuttgart , der am
20 . November vom Landgericht in Tübingen
wegen fahrlässiger Töiurg , fahrlässiger Körper¬
verletzung und Zuwiderhandlung gegen die all¬
gemein anerkannte » R geln der Baukunst , z«
8 Monaten Gefängnis verurteilt wurde .* Leipzig , 33 . März . G . gen den sozial -
demokraii chen Redakteur und früheren Reichs -
tagsabgeordritten Schöpflin ist runmehr An¬
klage wegen Beleidigung des Vorsitzenden des
Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozial -
bemokialte , Generalleutnant v. Liebert
erhoben auf Grund der U 185 , 186 , 187 deS
Strafgesitzbuches .

Horb , 30 . März . Die Civilkammer deS
Landgerichts Rottweil hat heute die vom Frhru .

worden und wirb die Hartung heiraten, " ver¬
setzte Helmuth achselzuckend , »sie dauert mich,
die Kleins — die häßliche Geschichte von der
Insel hängt ihr nach, weshalb ich sie morgen
nach Flensburg zu meiner dort verheirateten
Schwester bringen will ."

Felix wechselte die Farbe und sah ihu mit
ungläubiger Entrüstung an .

»Apropos , lieber Rodenburg ! " fuhr der
Staatsanwalt rasch fort , » Sie reisen morgen
nach Helgoland zurück?"

Der junge Mann neigte mechanisch den Kopf .
»Da fällt mir ein, daß doch die unbedeutendste

Kreatur von der Vorsthung zu etwas Besonderem
aufgehoben sein kann . Ich meine damit die
Börner , welche Ihre Stiefmutter während deS
kurzen Witwentums als Gesellschafterin bei sich
hatte und dann durch Fräulein Nataliens
energische Fürsprache von unserm verstorbenen
Freund Willing als Wirtschafterin engagiert
wurde ; der Brave vermachte ihr ein sorgen¬
freies Alter . Nun merken Sie auf , Felix , wie
die Logik der Tatsachen sich bis zu der letzten
Klippe deS Verbrechens Glied an Glied gereiht .
Unser Freund Gotthard kauft für seine Tochter
die Marzipan - Villa auf der Uhlenhorst , was die
gute Börner , welche mit Leib und Seele an
dieser Billa hängt , dazu veranlaßt , Fräulein
Gotthards Vorschlag , als Gesellschafterin bei

ihr zu bl iben anzunehmen . — Dadurch kommt
sie mit nach Helgoland , um den Mr . Archibald
zu bezaubern — "

» Bah , lieber Doktor ! " lachte F lix be-
lustigt auf .

„ Hm . hier ist allerdings noch ein rostiges
Glied meiner logischen Kette, " räumte der
Staatsanwalt mit ärgerlicher Miene ein. „Kann
bis zur Stunde nicht begreifen , was diese»
feinen Kopf zu solcher albernen Courmacheret
veranlaßt haben mag ."

„Na , um den spleenigen Engländer recht
eklatant herauszukekren, " meinte der Bankier .

„Nein, " sagte Felix , » er war ein Mensch
der schlauest » Berechnung , welcher niemals eine
Handlung aus kleinen Motiven beging . Ich
bin überzeugt , daß er einen bestimmten Plan
dabei verfolgte . Vielleicht batte er sich inFäu -
letn Vera oder in meine Natalie verliebt und
versuchte es , auf solchem Umwege sein Ziel z»
erreichen, vielleicht auch wollte er die Damen
dadurch vertreiben ."

„ Na , gleichviel, " rief Helmuth , mit einem
unterdrückten Seufzer , „dieses Dunkel wird mir
noch so oft den Schlaf rauben » weil es eine
Lücke in dem festgegliederteu Ganzen bildet .
Ich wollte nur beweisen, wie die unscheinbarsten
und einfachsten Menscheu oft dem geri . bnstcn
Sünder deu letzten Stein zwischen die Füße



Oskar v. Münch auf Hohenmühringen gegrnfeine Ehefrau erhobene Scheidungsklage ab «
gewiesen . Ja der Widerklage der Freifrauv. Münch gegen ihren Ehemann ist erkannt
worden : die Ehe wird geschieden, Frhr . v. Münch
ist der allein schuldige Teil und hat sämtlicheKosten zu tragen .

Kleiu - Rosseln , 30 . März . Die FamilieDe Wendel erklärt das Gerücht, daß sie
Unterstützungen von privater Seite für die
Hinterbliebenen der verunglückten Berg¬leute ablehne , für unbegründet . Durch frei¬
willige und private Sammlungen werde ihrer
eigenen Unterstützung kein Abbruch getan werden .Dre Familie werde für die Opfer der Kata¬
strophe ebenso sorgen , als ob nichts von privaterSeite gesammelt worden wäre .

vefterreicdtsche Monarchie .* Wien , 31 . März . Der „N . Fr . Presse «
wird aus Czernowttz gemeldet : Die Grenz¬stadt Michaileni wurde heute nacht von
Bauern gestürmt . Die ganze jüdische Be¬
völkerung hat sich dorthin oder nach Synontz
geflüchtet . Den Grenzorten droht groß :
Gefahr . Heute früh sind Flüchtlinge aus
Roman etngetroffin . Dte Dörfer und Gats -
Höfe in diesem Bezirk sind bereits geplündert .Die Stadt ist in Gefahr .* Wien , 33 . März . Die hiesigen Blätter
melden aus Bukarest , daß sich dte Agrar¬revolte ausdehne . Die Stadt Do - ohoj istvon den Bauern vollständig ausgcplündert und
niedergebrannt worden , die Bevölkerung ist ge¬flüchtet . In Cuutent , wo viele Ungarn wohnen ,fand ein Zusammenstoß zwischen Rumänen und
Ungarn statt , bei dem 4 Ungarn getötet und
30 verletzt wurden . In Belgestie kam es zueinem Kampfe zwischen Bauern und Truppen ,hierbei wurden 14 Bauern getötet . Auch der
Bezirk Tolkschann ist in Aufruhr . Dte Ort¬
schaft Felice ist vollständig zerstört .* Innsbruck , 31 . März . Seit gestern
sind in Nordttrol erneut Schneesälle
viedergegangen . Bei Steinach , bei Kematen ,i« Oderinntal und im Lechtal sind zahlreiche
Lawinenstürze vorgckommen . Viele Dorf¬
schulen find geschlossen worden , weil die Wege
Nicht passierbar sind . An mehreren Orten
Sübtirols werden orkanartige Südwinde
gemeldet .

Schweiz.* Bern , 33 . März . Der Wetterwart vom
Gotthardhosptz meldet : Der 43jährige Franz
Berger ist auf dem Wege von Hopertal nachdem Hospiz am Wege liegen geblieben und er¬
frören . Vermutlich ist er von einem Schnee -
sturm überrascht worden .

Italien .
Rom , 31 . März . Dte Kronprinzessinvon Schweden ist hier eingetroffeu .* Rom , 33 . März . Der Ffickcn Medslagein der Provinz Bergamo wurde durch eine

F euersbrunst verwüstet ; 30 Steinhäuser und
werfen . So hier mit Madame Börner und
unserem Altonaer Hutmacher — alle Wetter !"
unterbrach er sich plötzlich, . daß mir dies wichtigeBeweismittel erst jetzt wieder einfällt . — Bester
Felx ! — tun Sie mir den Gefallen , mit dem
ersten Dampfer zu Ihrer Braut zurückzukehren,und sie zu fragen , wie es mit dem bewußten
Medaillon , das Henning damals gefunden ,stände ? — Ob sie dasselbe dem Polen einmal
zeigen wolle ? — Ich muß leider Gottes mit
der Prinzessin fort , man ladet sich im Grunde
viel Unnützes auf , nicht wahr ? «

Felix blickte ihn zerstreut an und strich sichdann mit der Rechten hastig über die Stirn .
„Sagten Sie nicht, daß jener Reimaun sichmit einer anderen verlobt habe ?«

„Freilich , mit der kleinen Hartung , der
Schwester jenes famosen Bursche », welcher auchdem Mr . Archibald einen Stein zwischen die
Füße geworfen — Veras Geschichte lieferte
sozusagen dte letzte Klippe , worüber der guteMylord den Hals brach — lauter kleine Ur¬
sachen zu der großen Wirkung , unscheinbareGlieder in der Kette der Vergeltung . — "

„Wenn die junge Dame dieser elenden Klatsch -
g schichte halber von ihrem Verehrer verlaffcn
wo den, " ries Felix jetzt heftig aus , „daun muß
sch denselben für einen Erbärmlichen erklären ,

Meierhöfe wurden eiugeäschert , 800 Mensche«sind obdachlos .
England .* London , 33 . März . Der „Standard "

meldet : Dte Kaiserin - Witwe von Rußlandhat der Gesellschaft vom Roten Kreuzeia Kapital von 10000 Pfund Sterlingüberwiesen mit der Bestimmung , daß die Zinsenverwendet werden sollen zur Verleihung von3 Preisen für die Angabe des besten Mittels
für Hilfe an Verwundete auf dem Schlacht¬felde oder auf See .

Bulgarien .* Sofia , 23 . März . Die bisherige Unter¬
suchung in der Angelegenheit der ErmordungPettkows hat hinreichendes Material zur Er¬
hebung der Anklage gegen den Mörder und3 Mitschuldige geliefert .

Amerika .* Sau Francisco , 31 . März . Die
Großjurtz erhob Anklage wegen Bestechung
gegen eine Anzahl städtischer Beamten , dte im
Zusammenhänge mit Meldungen von städtischenSkandalen genannt wurden , darunter auch gegenAbraham Rüf , einen führenden Politiker , der
beschuldigt wird , dte Boisteherschaft durch Be¬
stechung dazu veranlaßt zu haben , an Pferde¬bahn -, Telephon - und Gasgescllschaften Kon¬
zessionen zu vergeben . Der Distriktsstaatsanwalt
sagt , die gegenwärtigen Anklagen wären nurder Beginn in der Aufdeckung der
städtischen Korruption in San Francisco ,an der Millionäre und andere Bürger beteiligtwaren .

* Managua , 31 . Mäez . Nach einer Mel¬
dung vom Kriegsschauplatz vom 31 . d. M . be¬
stätigen sich die Nachrichten von dem gestrigenStege der Nicaraguaner über die Strettkräftevon Honduras und Salvador , von denen
Hunderte von Toten auf dem Schlachtfeldebiteben . Die Nicaraguaner machten zahlreicheGetangene und erbeuteten 380 Gewehre undviele Munition . Die Nicaraguaner sollen auchdie zu Honduras gehörige Hafenstadt La Laika
eingenommen haben .

Verschiebe» »».
— I « Dresden ist der Unteroffizier

Däbritz wegen Fälschung der Schteß -
res ul täte in den Schteßbüchern zu 4 Monaten
Gefängnis , Hauptmann Schmidt , beide vom
Infanterie - Rgiment in Bautzen , wegen Nicht¬
anzeige der Fälschung zu 3 Monaten und einer
Woche Festung verurteilt worden .

— Die amerikanischen Multimilli¬
onäre Carnegie und Rockefeller führen einenerbitterten Kampf , um sich in allerlei Spenden
zu überbteten . So hat Rockeseller eben 300Millionen Mark bestimmt , die als Mittel zurVerbreitung des Christentums in China dienen
sollen .

über dessen Verlust sie wahrscheinlich keine Ur¬
sache bürte , sich zu härmen ."

„Na , darüber härmt sie sich just nicht, "lächelte Helmmh . „Reimann war gescheit genug ,sich bet Zeiten zu trösten , da es mit seinenAussichten wohl schlecht genug gestanden ."
„Sie hat diesen Reimann nie geliebt ? "

fragte Felix ungestüm , seinen Arm packend.
„Antworten Sie mir , Doktor !"

„Na , na , was geht 's denn Sie an , jungerHerr ?" fragte Helmuth , ihn erstaunt anbltckendund dann besorgt den Kopf schüttelnd , „gehenSie nach Helgoland , lieber Freund, " fitzte errasch hinzu , „die Luft dort , sowie die GegenwartIhrer Braut wird Ihnen gut tun ."
Er schüttelte den beiden Herren die Handund entfernte sich , dringende Geschäfte vor¬

schützend, mit raschen Schritten .
Nach einer Weile , als er um eine Ecke

biegen wollte , blieb er ttefatmend stehen uud
schaute den beiden langsam in die Stadt
Schreitenden nach.

„Nun wird ' s gut !" murmelte er mit einem
ingrimmigen Lachen, „ ich will zur Anklagebankverurteilt werden , wenn der Duckmäuser von
Felix nicht in die Prinzessin Tausendschön alsüber beide Ohren verliebt ist. Der Heuchler !— Der doppelzüngige Patron ! — Was ? —
glaubt er, nur deshalb heimzukommen , um dem

Städtische Angelegenheit »».
v . Durlach , 32 . März . Auszug auS de«D

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom is . März :

Mit dem Entwurf des Ortskatuts über den
Beizug der Anstößer des Schlößlewegs zu den
Herstellungskosten erklärt sich der Gemetnderat
einverstanden und ist das zum Beizug erforder¬liche Verfahren durchzusühren .

Gegen de » Entwurf der Wässerordnung fürdie Pstaz , den Gtesbach , den Heglach uud alte
Bach hat der Gemetnderat in der Hauptsachenichts einzuwenden , erhebt jedoch gegen etnenGTeil des Projekts Einsprache .

Die stattgehabteu Versteigerungen von Stamm¬
holz . Sterholz und Wrllm werden genehmigt .

Die Wahl zur Landwirtschajtskamwer sollim großen Rathaussaal vorgeuommen werden ;die Wahlzeit wird auf vormittags von 10 — 13
Uhr festgesetzt. Zu Mitgliedern der Wahl -
kommisston werden ernannt : als VorsitzenderGemeiuderat Lichtenauer , als Beisitzer Landwirt
Ludwig Heim und Landwirt Karl Zollcr , als
Protokollführer Ratschreiber Dreiklust .Der Tennisplatz im Schloßgarten wird dem
Tennisklub in Pacht gegeben.

Der mit Bäcker Philipp Jakob Müller tu
Grötzingen wegen der Eberhaltung für dieStadt Dnrlach abgeschlossene Vertrag wird
genehmigt .

Mehreren Gesuche um Befristung von Holz¬
geldschuldigkeiten wird stattgegeben .

Das Gesuch des Kaninchenzüchterveretns um
Bewilligung eines Staatsbeitrags zu der hier
statrfindenden Kaninchenausstellung des Landes¬
verbandes wird befürwortet .

8 Anträge auf Neuabschluß und Erhöhung
vonFahruisverstcheruvgenimGesamtverficherungs -
wert von 19800 Mk. werden nicht beanstandet .

Wahl M 8isSwirWsMm«tt.
Auf dte seitens des lanowtttschattltchen Be¬

zirksvereins Durlach unterm 30 . ds . Mts . inNr . 67 dieser Zeitung an Herrn Verbauds -
direktor Rtehm ctngesandte Frage teile ich mit ,daß Herr Rtehm auf meinem im Selbstbetrieb
befindlichen Gut in Schatthausen von etwa
180 Morgen als Verwalter während meiner
Abwesenheit selbständig tätig war , und daS
Gut musterhaft bewirtschaftete . Später vertrat
mich Herr Rrehm nochmals zur Saatzeit während
seiner Studienferien . Außerdem weiß ich , daß
Herr Rtehm auf einem großen Gut bei Dahme
selbständiger Verwalter war und in Halle Land¬
wirtschaft mit Erfolg studierte . Herr Rtehm ist
auf dem Lande aufgewachsen und kennt jedemit dem landwirtschaftlichen Betriebe ver¬
bundene praktische Arbeit uud ist nach meiner
Meinung jederzeit in der Lage , jeden landwirt¬
schaftlichen Betrieb selbständig zu leiten .

Karlsruhe , 31 . März 1907 .
_ A . Frhr . von Göler .
besten und klügsten Wesen seiner Vaterstadt
das Herz zu brechen und dasselbe nicht bloß
unglücklich, sondern lächerlich und vor sich selber
verächtlich zu machen ? Warte , mein Freund !
erst bringe ich dte Kleine in Sicherheit und
dann ? — "

Er brach nachdenklich ab und schritt weiter .
„Mag das Verderben seinen Gang gehen, "

dachte er , „ich wasche meine Hände in Unschuld ,weil Fräulein Natalie alt genug ist, sich selbst
ihr Los zu bereiten . Ein solcher Wahn in ihren
Jahren ist niemals zü kurieren !"

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— In Schweden wurde der Postwagen eines

nach Malmö fahrenden Personeuzugs durch einen
maskierten Manu beraubt . Der Räuber ver¬
letzte den Postschaffner durch zwei Revolver -
schüfle und stahl u. a . einen Geldbrtef mit
3000 Kronen .

— Durch Kabinettsorder ist bestimmt worden ,
daß die diesjährigen Kaisermaaöver tu der
zweiten Septemberwochen zwischen den auf je
vier Divisionen gebrachten VII . ( westfälischen )und L . (hannoverschen ) Korps unweit Münster
statlstndeu sollen.



Amtsverkün - igungsblatt für den Amtsbezirk Dttrlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Amt Zurkcrch.
Frühjahrs - Kontroll - Versammlungen 1907.

ES haben zu erscheinen : Sämtliche Mannschaften der Landwehr l . Auf¬gebots , Reservisten , Dispositionsurlauber , die Halbinvaliden, die nur Garnison¬dienstfähigen und die hinter die letzte Jahresklafse der Landwehr I und II zurück-
gestellten der Jahrgänge 1894 bis 1906 , alle noch nicht zum Landsturm I bezw .Landwehr II übergeführten Ersatzreservisten und die zur Disposition der Ersatz-
behSrden entladenen Mannschaften.
A« Mittwoch de« 3. April 1907 i» Me,«garte« ia der Aestkalle:

1 . Vormittags 8 Uhr : Die Mannschaften der Gemeinde Weingarten .^ „ Die Mannschaften der Gemeinde Jöhlingen .
A« Mittwoch de« 3. April 1907 i« Znrkach i» der Kur«Halle:S. Vormittags 11^ Uhr : Die Mannschaften der Gemeinde Grötzingen .4 . Nachmittags 1 ^ Uhr : Die Mannschaften der Gemeinden Aue, Wolfarts¬weier und Hohenwettersbach.

A« Donnerstag de» 4. April 1907 i» Znrkach i» der Knrnßasse:5. Bormittags 8 Uhr : Die Mannschaften der Reserve Infanterie , Jäger ,Schützen und Maschinengewehrtruppen der Jahresklassen 1899 bis 1906
( ausschl . Krankenträger und Büchsenmachergehilfen ) und sämtliche zur Dis¬position der Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften, sowie die Volksschul¬lehrer, welche 1 Jahr gedient haben, der Stadt Durlach, ebenso diejenigen derStabhalterei Hohenwettersbach, soweit sie auf der Gemarkung Durlach wohnen.6 . Bormittags 9^ Uhr : Sämtliche Ersatzreservisten , sowie Volksschullehrer ,welche als solche 10 Wochen gedient haben, der Stadt Durlach, ebenso diejenigen derStabhalterei Hohenwettersbach, soweit sie auf der Gemarkung Durlach wohnen.7 . Bormittags 11»r Uhr : Die Mannschaften der Spezialwaffen sowieGarde und Marine ( einschl. Krankenträger und Büchsenmachergehilfen ) derStadt Durlach, sowie diejenigen der Stabhalterei Hohenwettersbach, soweit sieauf der Gemarkung Durlach wohnen.8 . Nachmittags 12M Uhr : Die Mannschaften der Landwehr Infanterie ,Jäger , Schützen und Maschinengewehrtruppen der Jahrgänge 1894 bis 1898(ausschl . Krankenträger und Büchsenmachergehilfen ) der Stadt Durlach und derStabhalterei Hohenwettersbach, soweit sie auf der Gemarkung Durlach wohnen.Am Areitag de« 5. April 1907 in Wilferdingen im Schnkhos :9. Bormittags 8>s Uhr : Die Mannschaften der Gemeinden Königsbach,Singen und Wilferdingen.

Am Areitag de» 5 April 1907 i» Aergyanse » i« der AeAHalle :10. Vormittags lltb Uhr : Die Mannschaften der Gemeinden Berghausenund Wöschbach.
11 . Nachmittags 12is Uhr : Die Mannschaften der Gemeinden Kleinsteinbachund Söllingen .

Am Samstag de» K. April 1907 i« Ettlingen im Orerzierhausder N»terofstziersch «le (Eingang vom Kolzhof a«s ) :12 . Vormittags 9A> Uhr : Die Mannschaften der Gemeinden Grünwetters¬bach und Palmbach.
Am Montag de» 8. April 1907 i« Lavgensteinvach im WatHa«s :13. BormittagS8Uhr : Die Mannschaftender Gemeinden Spielberg undStupferich.14. Vormittags 9l5 Uhr : Die Mannschaften der GemeindenAuerbach, Langen¬steinbach und Untermutschelbach.

Fehlen bei der Kontrollversammlung, Zuspätkommen , sowie Er -
, einen zu einer anderen als für die Jahresklasse festgesetztenöntrollversammlung wird mit Arrest bestraft.Schirme und Stöcke sind beim Betreten , Zigarren u . s. w . vor dem Be¬treten deS Sontrollraumes abzulegen. Zuwiderhandlungen werden mit Arrestbestraft . Die Militärpapiere sind mit zur Stelle zu bringen.Da bei einem Teil der Mannschaften Fußmessungen statt -zusinden haben , können Befreiungen von den Kontroltversamm -lungen nur in den dringendsten Fällen stattfinden und haben dieMannschaften mit gereinigten Füßen und sauSere « Strümpfe «nicht Fußlappen — zu erscheinen .

Befreiungsgesuche müssen spätestens 5 Tage vor der Kontrollversammlungan das Hauptmeldeamt Karlsruhe eingereicht werden.Karlsruhe im März 1907 .
Königl Bezirks - Kommando .Nr . 9697 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks , sowie das StabhalteramtHohenwettersbach beauftragen wir , vorstehendes mehrmals auf ortsübliche Weiserechtzeitig zur Kenntnis der beteiligten Mannschaften zu bringen, den in abgelegenenGehöften wohnenden Kontrollpflichtigen besondere Eröffnung machen zu laffen unddaß dies geschehen , alsbald und jedenfalls vor dem 3. April d . Js .hierher anzuzeigen .

Da bei einem Teil der Mannschaften Fußmeffungen stattsinden sollen, werdenme Bürgermeisterämter angewiesen , zu diesem Zweck einige Tische und alte Deckenbereit zu halten.
Durlach den 20 . März 1907 .

GrotzherzoglicheS Bezirksamt :
_ _ May ._Einstellung von Dreijährig -Freiwilligen für dasIH . Seebataillon in Tsingtau (China).Einstellung : Oktober 1907 , Ausreise nach Tsingtau : Frühjah1908, Heimreise : Frühjahr 1910 . Bedingungen : Milchestens 1,65 rHrvß , kräftig , vor dem 1 . Oktober 1888 geboren ( jüngere Leute nubei besonders guter körperlicher Entwickelung) . Bauhandwerker (MaurerZimmerleute , Dachdecker , Tischler , Glaser , Töpfer , Maler , Klempneu . s . w .) und andere Handwerker (Schuster , Schneider , Gärtner u . s . w.bevorzugt .

In Tsingtau wird außer Löhnung und Verpflegung täglic0,50 Mark Teuerungszulage gewährt .
Meldungen mit genauer Adresse sind unter Beifügung eine!Meldescheins zum freiwilligen Diensteintritt zu richten an :Kommando des IN Stammfeebataillons , Wilhelmshaven.

Grünwettersbach .
Zwangs -Werkeigerung .Nr . 1499 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die inGrünwettersbach belegenen, im Grundbuche von Grünwettersbach zurLeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen derKarl Andreas Claupein Witwe , Karoline geb . Schlitten¬

hardt und deren minderjähriges Kind Karl Friedrich Claupeinin Grünwettersbach eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grund¬stücke am
Samstag den 4 . Mai 1SV7, vormittags S Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grünwettersbachversteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 5 März 1907 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie derübrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit derEintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er¬sichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn derGläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei derFeststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver¬teilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers undden übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben , werden aufgesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelledes versteigerten Gegenstandes tritt .
Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:71 gw Hofraite , Hausgarten und Hosraum im Ortsetter .Auf der Hofraite steht ein zweistöckiges Wohnhaus ,

geschätzt mit Zubehör zu . . . . 1309
ohne Zubehör zu . . . 1300 „28 a 57 gm Acker und Wiese in drei Stücken,

geschätzt zu . 640 „Durlach den 13 . März 1907.
Hroßy. Notariat II als NollstreLnngsgericht :

Schilling
Arbeits -Vergebung.

Die Herstellung von Sitzbänken , Tischen und Stühlen ausForlenholz für die neue Städt . Badeanstalt soll im Wege der öffent¬lichen Ausschreibung vergeben werden .
Angebote hierauf sind verschlossen und mit entsprechender Auf¬schrift versehen bis längstens

Montag den 25 . d . Mts . , vormittags 1V Uhr ,auf unserem Bureau einzureichen , woselbst Zeichnungen und Be¬dingungen zur Einsicht aufliegen und Angebotssormulare unentgeltlichabgegeben werden .
Dur lach den 20 . März 1907.

Staötbarrcrrnt :
L. Hauck .

Wasserleitungen .
Die Arbeiten zur Herstellung

vonWasserleilungen (Mannesmann -
Muffenrohre ) in dem neuen Be¬
triebswerkstättebahnhof Karlsruhe
sollen in öffentlicher Verdingung
vergeben werden

Die Pläne , Bedingungen und
Verdingungsanschläge liegen in den
üblichen Geschäflsstunden auf der
Kanzlei unserer Inspektion ( Auer-

lstraße 11 ) zur Einsicht auf , wo¬
selbst die Angebotssormulare un¬
entgeltlich erhoben werden können,
Zusendungen nach auswärts finden
nicht statt .

Für die Bewerbung und Ver¬
dingung sind die Bestimmungendes Gesetzes - und Verordnungs -
Blattes Nr . 3 vom 22 . 1 . 07 maß¬
gebend. Die Angebote sind bis
längstens Montag den 8 . April 1907,
vormittags 11 Uhr , dem Zeitpunktder Eröffnung , portofrei und mit
der Aufschrift „Wasserleitung Be-
triebswerkstätte " versehen , anher
einzusenden.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Durlach . 20 . März 1907.

Gr . Bahnbauinspektion .

WjMMzeistm7
2- Zimmer - Wohnung mit GlaL-

abschluß und Mansarde oder
3 kleinere Zimmer ohne Mansarde
von einer Beamtenwitwe auf den
1 . Juli r« mieten gesucht. Offertenunter Nr . 89 an die Exp . d . Bl .

Schöne Wohnung von 3 Zimmer »
mit reichlichem Zugehör mit Man¬
sarde , Waschküche , Trockenschopf,Gas , Wasser ist an eine anständige
Familie auf 1 . April zu vermieten .
Näheres

Weirrgartersiraße 16 , 1 St .
Eine schöne Wohnung im 2 . Stock,

1 bestehend aus 5—6 Zimmernund Balkon sowie allem Zubehörin freier Lage ist wegen Wegzugsan ruhige Familie auf 1 . Juli zuvermieten
_ Sebowsiratze 2 .

Der 2 . Stock
Amalieusiratze 6 , bestehend aus
5 Zimmern , 2 Küchen , 2 Kellern ,
Mansarde und Speicher , ist im
ganzen oder geteilt , 3 . Zimmer-
Wohnung und 2 ' Zimmerwohnung,
je mit Glasabschluß , auf 1. IM
zu vermieten . Näheres daselbst
parterre ._

Eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Glasabschluß und allem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten

Amalienstratze 25, 2 St . rechts .
Psrtsrrö -Iüiolniung,5 Zimmer nebst allem Zubehör ,auf 1 . Juli zu vermieten bei
F . Blust Wwe ., Seboldstr . S.
Eine freundliche Wohnung von2 Zimmern , Küche , Keller und

Speicher ist an eine kleine Familie
auf 1 . Juli zu vermieten

Kammstraste IS.



KmiichenjWn -Kmm !
Dirlach . '

Samstag »hend halb 9 Uhr findet
unsere

MoncrLsver fcrrnmkung
in der alten Residenz statt. Eine
Stunde früher Ausskhlltzsttzung.

_ Der Borstand.
V.-L. L3.v3.rl3. VurlLvL .

Samstag den 23 . d . M. :
Urreinsabend

im Lokal.
Der Vorstand. !

KWäKM .Gnmania"
Durlach ,

MU>N«d de» Aerbnude» süddeutscher
Koßl«T,erein «.

Morgen Samstag abend halb
8 Uhr :

Monatsversamrrrkurrg .
Um vollzähliges Erscheinen bittet
_ Der Borstand.

Mg . Stanken- n. Sierbekasse
terMttMl>rbeiter <8. H. 2S>.

Sonntag den 24. März,
von 10 bis 2 Uhr , im roten
Löwen :

Abgeordneten - Wahl
zur Generalversammlung .

Das Erscheinen sämtlicher Mit¬
glieder erwartet

Die Grtsvermaltnng .
L . - L . SsriULQiL .
Die Mitglieder sind hiermit noch¬

mals auf Sonntag den 24 . März
in die Festhalle zu dem etwa
um 3 Uhr beginnenden grmnt -
liche« Teil eingeladen und er¬
wartet rege Beteiligung

_ Der Borstand.

j>rim ZclmritieHedcli .
per Pfd . 68 Pfg . , sowie

schönes Speck und Schmeer
morgen früh auf dem Marktplatz
zu haben ._
Wim « fleisch per W. 7« Pfg.
PriW Zuhfleisch „ „ 58 „
Frisch gekochte Mre .. .. 45
ist morgen früh auf dem Markt¬
platz zu haben . Hugo Finck.

Sine MtrWge Ziege
ist zu verkaufen
_ Baseltorstratze 43 .

Düngemittel.
Zur Frühjahrsdüngung empfiehlt

Thomasmehl, Kaimt , Kalisuper -
pßorpkat etc. zu billigen Preisen

Thsims - Schlülkro - Mshlllierk
Karlsruhe Rheinhasen .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

> nähme bei Ableben unserer lieben Mutter,L. Großmutter, Schwester und Tante
Ts >r1 Licr ^ tsr

gev. A-rschuer,
sprechen wir unfern innigsten Dank aus.

hen 21 . März 1907 .Pforzheim °

Aür die trauernden Kinterbkieberren :
LL . ILivktv ^ . Gr . Steuerkommiftar .

Morgen Samstag und Sonntag
prima Rindfleisch . per Pfd . 7V Pfg .
prima junges fettes Kuhfleisch „ 56 „
Sülz 40 Pfg - , Euter 40 Pfg . » sowie junge Zicklein billigst bei

HWtstllltze 84.

Freie Mthger - Kniing Dirlsch.
8 Wei sämtlichen Mitgliedern 8

kostet von heute ab das
MSoLvslLsLsLsoLl ktz . <l . kUM

iin nur keimfähiger Ware Für » unil Ksntsn zu billigsten
j Preisen bei

?diUxx I.u§sr 11 . lÄiLlen.
WoschbiStk macht Klntkasäsche !

Echte Mainzer Handtäse
enipfiehit

? . vorm, kenst ftsuesils .

Zu verkaufen
sind unter günstigen Bedingungen

Viertel Äcker auf dem Lohn ;
der halbe Acker ist mit Klee be¬
stockt. Angebote nimmt Frau
Hhristof Kkenert Mw . , Lamm -

_
stets alle Sorten
Felle , Life« und

Metalle , Lamxen , Papie » ,
Flaschen n s . « - zu höchsten
Preisen . Ars Wunsch Abholung .

K r . Hel »«, Ama '. ienstr . 17 Hl

Lins pre !s« ei-ke
ÜLZkirZkLMsscliinsn
ümck imbkUMlibÄidsckelt

tiiä ieicdlerlsn Isaf
sllsn üderlesen !

^llnerlannt IsirtungLtZhigÄs ksruoLqiisIIs für
.

^MMs -rolMiNileMmsLeliinsn.AsffenM » .8port
>LvlwtosrLrtikel .MuriMaNrumenleetc . prsisürte kostenfrei

Lligust LtuIcendM hinbeck
üi !?: :?z u gro55l65 äpe/iaiksur M/aiiWer u ?neumÄics

Schwarz, Weiß , Rot
sowie sämtliche Farbe » und Materialware » für Maler ,Tapezier und Maurer re . billigst bei

L ' LLLiVp LiA ^ SL ? ZL . L *LLLLlGrr .

Zimmer,

Koclikerö,

werden in anerkannter Güte ausgeführt durch
Hi . Mick « ? , Orgelbauer -

, ScHrvanerrstr . 1 .

Znr Welnverntmrs :

OsiLLL^SLS OoriLtL .su.,
x -r Zcntner -Aistchen Mk. If8. — .

JUaiinnna von 1 Zimmer und <>
WloßnUNA Küche sofort zu ver-
mieten Hauptstraße 8.

gut möbliert, zu ver-
, mieten

Sophienstr . 8, 3 St
Schön «Merks Mm«tt

mit 2 Betten sogleich oder auf
1 . April zu vermieten

Auerftratze 3, parterre
Ein kinderloses Ehepaar snchtd»

eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör auf 1 . April. Ost.
unter Nr . 86 an die Exp , d . B!

Ein einfaches Buffet , eine noch
gut erhaltene Waschkommode mit
Marmorplatte , ein Ausziehtisch
und ein Küchentisch zu verkaufen
_ Rittnertstratze IS .

Zur Füllung unserer Konfiskat --
eimer mit Kalkmilch suchen wir
einen leistungsfähigen Lieferanten .
Offerten unter Nr . SO an die
Expedition d . Bl . erbeten .

Ein stark gebauter, fast neuer
» snOIennnen sehr preiswert
zu verkaufen

KiMsfeldlkaKe 7, Part.
gut erhalten,

70x100 Größe ,
billigst abzugeben . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

Eine bereits noch neue lto « -
LentL .HIKvi» mit neuem Kasten
und Schule von Darr , nsue »
Violen l,ieckvn - Lldu » »
bi llig abzugeben . Wo , sagt die Exp.

8poetnsgen,L2LL
zu verkaufen
Krouevstr . 22 , Seitenbau , 3 St . r .

Solides Mädchen
findet bei kinderloser Familie sofort
oder 1 . April Stellung, Zu erfragen.
in der Expedition dieses Blattes ..

oder Laissrm
auf einige Stunden täglich zur̂
Mithilfe im Haushalt zum 1 . April
gesucht . Näheres
_ lkeopolbstraste 4 , 2 . St .

6— 8 tüchtige

Asphaitmiikitrr
werden gesucht

Maschinenfabrik Crihntt,
Amalienstraße .

Evangelischer Gotlesdienpl
"

SamStag den 23 . März 1907.
Nachmittags 2 Uhr : Vorbereitung zum hl»

Atendmahl : Herr Stadlpsr . Specht .
Sonntag den 24. März l 007 .

H' akmsonntax .
In Durlach :

Voimitlags 9 ' ', Ukr : Konfirmation und
erste Abendmahlsfeier sännlicher Kon¬
firmanden von Durlach und Aue : Herr
Dekan Meyer und Herr Stadt -
Pfarrer Specht .

Nachmittags 2,!s Uhr : Predigt : Herr Stadt¬
pfarrer Specht .

In Wolfartsweier :
Prüfung der Konfirmanden u . Konfirmation :

Herr Siadtvikar Riemensperger .
In sämtlichen Gottesdiensten Kollekte zu¬

gunsten der badischen LandcSbibel »
gesellschaft .

Montag ',,8 Uhr : Passion ? andacht : Herr
Dekan Meyer .

Dienstag ' „8 Uhr : Bassionsandacht -. Herr
Stadtpfarrer Specht .

Mittwoch ' /.8 Uhr : t- aiflonSandacht : Herr
Stadtvikar Riemensperger .

Evangel . « ereiushans .
sAeynlkratze 4 ) .

, Sonntag 11 Uhr : Sonntagschulc .
j . 7 '/, . Koiistrmandenabend .
i Moniag 8 . Jnngfranenverein .
! Dienstag 3 , MisfionSverein .
"

, » 8'/, , Jünglingsabend .
Mittwoch 8 , Gebetsveilammlung .
Donnerst . 8' , , Singstd . lMännerchor ). .
Freirag 8 „ Bibi . Dortrag . _
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